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STIMMUNG SM ACH ER

Die Musik kommt ins

Alterswohnheim. Die

Zeitlupe liess vier Gruppen
zum musikalischen
Wettstreit aufspielen.
Das Publikum durfte die

Sieger auswählen und
unterhielt sich bestens.
Seite 14

WOLLE UNTERWEGS
Wenn die Walliser Schafe

von ihren Alpweiden
oberhalb des grossen
Aletschgletschers ins Tal

zurückkehren, dann ist das

eine nicht ungefährliche
Sache und vor allem ein

grossartiges Schauspiel.
Seite 28

KRAFTVOLL ZUBEISSEN
Wenn Zähne ins Alter
kommen, dann hält sie

oft nichts mehr. Die

Zeitlupe erläutert Ihnen,
in welchen Fällen sich

ein Zahnimplantat lohnt
und was das kostet.
Seite 44

PHILOSOPHISCHES
Die Philosophin Edith Züllig
leitet für Pro Senectute
Ausserschwyz regelmässig
philosophische Gespräche.
Da erfährt man vieles über
die grossen Philosophen
und kann wichtige Fragen
des Lebens diskutieren.
Seite 72
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